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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Merdingen

3-G-REGELUNG FÜR DEN ZUTRITT INS RATHAUS 
Durch die Änderung der CoronaVO gel-
ten seit dem 01.01.2022 in den Alarmstu-
fen neue Bestimmungen für den Zutritt 
zu den Rathäusern. 

Demnach ist gemäß § 17c CoronaVO für 
Besucherinnen und Besucher der Zutritt 
zum Rathaus nur nach Vorlage eines gül-
tigen Impf-, Genesenen- oder Test-Nach-
weises gestattet. 

Diese Regelung gilt somit auch für das 
Rathaus in Merdingen. Der Zutritt ist 
demnach nur noch mit folgenden Nach-
weisen möglich: 

-    ein Nachweis über die zweifache Imp-
fung (Impfzertifikat, QR-Code) 
!! Der Impfausweis ist kein Nachweis !!. 

  
-    der Nachweis einer Corona-Genesung 

innerhalb der letzten sechs Monaten 
oder 

  
-    ein negativer Schnelltest (nicht älter als 

24 Stunden) bzw. PCR-Tests (nicht älter 
als 48 Stunden) beides von einer zerti-
fizierten Stelle. 
!! Selbstdurchgeführte Schnelltests 
sind nicht ausreichend !! 

Die 3-G-Kontrollen finden im Bürgerbüro 
durch Überprüfung des entsprechenden 
Nachweises statt. Ein Zutritt erfolgt erst 
nach erfolgreicher Überprüfung. Halten 
Sie hierfür Ihren Nachweis, sowie ein 
Ausweisdokument bereit. 
Des Weiteren bitten wir um Beachtung, 
dass das Tragen einer FFP2-Maske ab so-
fort verpflichtend ist. 
Um Kontakte zu verringern, bitten wir zu 
prüfen, ob sie Ihr Anliegen telefonisch, 
per Post oder per E-Mail klären können. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir 
vorab einen Termin für Ihren Besuch zu 
vereinbaren. 

CORONA-AKTUELLES  
INFORMATIONEN ZUR QUARANTÄNE UND ISOLATION 

Für infzierte Personen, Haushaltsangehörige 
und Kontaktpersonen gilt grundsätzlich die 
CoronaVO Absonderung. Von der Landesre-
gierung Baden-Württemberg wurde hierzu 
ein ausführliches FAQ erstellt, welches die 
häufigst gestellten Fragen zur Absonderung 
beantwortet. 

Dieses FAQ finden Sie unter folgendem Link: 
https://www.baden-wuerttemberg.de/
de/service/aktuelle-infos-zu-corona/fra-
gen-und-antworten-rund-um-corona/
faq-quarantaene/ 

Für positiv getestete Personen gilt: 
Generelle Absonderungsdauer beträgt zehn 
Tage – mit und ohne besorgniserregender 
Virusvariante wie Omikron. Freitestmög-

lichkeit besteht ab dem siebten Tag mittels 
Schnelltest oder PCR-Test. Es muss mindes-
tens 48h Symptomfreiheit bestanden ha-
ben. Für Beschäftigte in medizinisch-pflege-
rischen Einrichtungen ist ein PCR-Test für die 
Freitestung verpflichtend. 
Für Kontaktpersonen/haushaltsangehö-
rige Personen gilt: 
Generelle Absonderungsdauer beträgt 10 
Tage – mit und ohne besorgniserregender 
Virusvariante wie Omikron. Freitestmög-
lichkeit besteht ab dem siebten Tag mittels 
Schnelltest oder PCR-Test. Für Kinder & Ju-
gendliche in Kitas, Schulen etc. ist eine Frei-
testung bereits ab dem 5. Tag möglich. Für 
quarantänebefreite Personen gilt keine Ab-
sonderungspflicht soweit Symptomfreiheit 
besteht. Für Bewohner/innen von medizi-

nisch-pflegerischen Einrichtungen können 
Sonderregelungen gelten. 

Absonderungsbescheinigung 
Absonderungsbescheinigungen für Infi-
zierte Personen, Haushaltsangehörige und 
Kontaktpersonen werden aktuell nur noch 
auf Antrag von der Gemeindeverwaltung 
ausgestellt. Das entsprechende Formular 
finden Sie auf unserer Webseite www.mer-
dingen.de unter der Rubrik Gemeinde & Info 
> Coronavirus. 
Alle Informationen, Links und Merkblät-
ter finden Sie ebenfalls auf unserer Web-
seite unter der Rubrik Gemeinde & Info > 
Coronavirus nochmals für Sie zusammen-
gefasst. 
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 NOTRUF
Polizeiruf  110
Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr  112
Gerätehaus  951264

DRK-Rettungsdienst /
Notfallrettung  112

Krankentransport  0761 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 
19240

In Störungsfällen 
badenova Störungshilfe
Störungshilfe  0800 2767767

 APOTHEKENNOTDIENST
05.02.2022 
Adler-Apotheke 
Dorfstr. 1, 79232 March (Hugstetten) 
Tel.: 07665 / 930516 
  
06.02.2022 
Apotheke am Gutshof 
Hauptstr. 9, 79224 Umkirch 
Tel.: 07665 / 51626 
Ansonsten können Sie den Notdienst über den 
Aushang an der Apotheke erfahren

 NOTRUFNUMMERN DER      
 FACHÄRZTLICHEN
 BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117

Allgemeiner Notfalldienst:
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg

Kinderärztlicher Notfalldienst:
St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg

Augenärztlicher Notfalldienst:
Universitätsaugenklinik Freiburg
Killianstraße 5, 79106 Freiburg

Zahnärztlicher 
Notfalldienst: 0180 3 222 555-41

Tierärztlicher 
Notfalldienst 0761 72266

Defi brillator-Standorte
Eingangsbereich Bürgerhaus, 
Langgasse 14
Eingangsbereich Halle/Schule,
Jan-Ullrich-Straße 2
Schreinerei Bärmann
Schloßmatten 7

 GEMEINDE MERDINGEN
E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de
Internet:  www.merdingen.de
Öff nungszeiten:
Montag - Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 9094-0
Bürgermeister
Martin Rupp  9094-20
Sekretariat
Ramona Menner         9094-21
Hauptamt
Dietmar Siebler  9094-10
Bürgerbüro
Doris Menner  9094-11
Rechnungsamt
Gordian Süßle  9094-12
Gemeindekasse
Iris Frick  9094-13
Standesamt
Annika Bärmann               9094-17
Bauamt
Otmar Wiedensohler  9094-15
Flüchtlingsintegration
Ramona Sütterle, Roman Bukowski 9958410
Sprechzeiten: Freitag 10.00 – 11.00 Uhr
Telefax  9094-29
Wasserversorgung Merdingen
Bereitschaftsnummer 0151 72703912
Öff nungszeiten der Bücherei: 
Mo  8:30 bis 10:30 Uhr, 
 17:00 bis 18:00 Uhr; 
Di  17:00 bis 19:00 Uhr 
(nicht in Schulferien), Tel:   0151 72703923

 WICHTIGE RUFNUMMERN
RAZ Breisgau  07634 6949385
Recyclinghof und Grünschnitt-Sammelstelle 
Ihringen:  Di., 16 - 19 Uhr;  Sa., 9 - 13 Uhr

Katharina Mathis Stift 9964080
„Seniorenbetreuung Regenbogen“
Manuela Kunzelmann 07668-2270136
Amtsgericht Emmendingen 
-Grundbuchamt- 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen 
Tel.: +49 7641/96587-600 (Zentrale)
Fax: +49 7641/96587-880,  E-Mail:
poststelle@agemmendingen.justiz.bwl.de 

Hermann-Brommer-Schule
Rektorat  07668 95297-25
Fax  07668 95297-29
Verlässliche Grundschule 07668 95297-27
Katholischer Kindergarten Merdingen 
Altbau  07668-5783 
Neubau  07668-94727 
Fax  07668-908081

Bei den Mättlezwergen e.V.
Tel.:  07668-8649922
mail: info@maettlezwerge.de

Kaminfegermeister
Uwe Klingenberg  07665 930297
Forstverwaltung
Laura Hempelmann  0162 2550711
für Gemarkung Merdingen
Florian Frisch 07664 5051683
für Gemarkung Gündlingen

Forstbezirksverwaltung Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 0761 21875131
Fax  0761 21875169
Rechtsanwalt - Notdienst  0761 72773
Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags 
rund um die Uhr, Beratung und Vertretung 
in unaufschiebbaren Straf- und Zivilsachen
Nachbarschaftshilfe Corona / 
Einkauf-Service:
Tel: 9094-0 / Gemeinde Merdingen
Tel: 854 / DRK Waltraud Maier

 SOZIALDIENSTE
Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V.:
Pfl ege zu Hause, Hauswirtschaft
Essen auf Rädern in Breisach, Ihringen, Mer-
dingen und Vogtsburg, Freiburger Straße 6, 
Tel.  07667 90588-0
Fax -30
Pfl egedienstleitung: C. Friese / I. Wagner
Dorfhelferin über
Bürgermeisteramt Vogtsburg
Frau Immele 07662 / 812-43
Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-
dienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.  07602 910126
Fax  07602 910190
Frau Löffl  er, Einsatzleitung
Hospizgruppe - Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender, kostenlos, 
durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter
Kontakttelefon:(M. Neunsinger  07668 9143
Vertretung:    07667 1864
Krebsinformationsdienst:  0800 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke + Angehörige Breisach
Kolpingstr. 14  07663 3946
Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörigen
Christiane Gehring, 
Renate Brender  07667 904899
Täglich erreichbar. 
Hausbesuche nach Vereinbarung.
Integrationsfachdienst Freiburg
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte 
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber 
 0711 / 25 083 2800
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Wasser- / Abwasserzahlungen 
Wir erinnern an die Fälligkeit der Nachzah-
lungen  für die Wasser- und Abwasserge-
bühren 2021 am 07.02.2022. 

Es werden keine Abschlagsrechnungen er-
stellt. Die Höhe der zukünftig anfallenden 
Abschläge können Sie der Endabrechung 
entnehmen. Regelmäßig wiederkehrende 
Fälligkeitstermine sind der 28.02.,30.04., 
30.06., 31.08. und 31.10. des laufenden 
Jahres. 

Bitte überweisen Sie die Abschläge rechtzei-
tig auf eines unserer Gemeindekonten, um 
unnötige Nebenforderungen wie Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge zu vermei-
den. Auf dem Überweisungsträger sind der 
Zahlungspflichtige und das Buchungszei-
chen 5.8888....... anzugeben. 
  
Erleichterung des Zahlungsverkehrs 
Wir sind bestrebt, den Zahlungsverkehr für 
alle Beteiligten zu erleichtern und verein-
fachen. Der Weg hierzu führt über das SE-
PA-Basislastschriftmandat. 
Die Vorteile sind, dass
•	 für Sie die Überwachung der Zahlungster-

mine entfällt.
•	 Säumniszuschläge wegen verspäteter 

Zahlung nicht entstehen können.
•	 keine Mahngebühren berechnet werden.
•	 Ihnen der Weg zum Kreditinstitut abge-

nommen wird.
 
Nachteile entstehen nicht, da das SEPA-Ba-
sislastschriftmandat selbstverständlich 
jederzeit innerhalb von 8 Wochen durch 
einfache Erklärung Ihrer Bank gegenüber 
widerrufen werden kann. Zahlungen wer-
den erst zu den jeweiligen Fälligkeitster-
minen durch Belastung Ihres Bankkontos 
eingelöst. Es ist lediglich dafür Sorge zu tra-
gen, dass Ihr Konto über ein ausreichendes 
Guthaben verfügt, damit das SEPA-Basislast-
schriftmandat von der Bank nicht mangels 
Deckung zurückgeben wird. 

Vordrucke zur Teilnahme am das SEPA-Ba-
sislastschriftmandat erhalten Sie bei der Ge-
meindekasse Merdingen. Rufen Sie uns an: 
Tel.: 90 94 -13, Frau Iris Frick. 
  
Bürgermeisteramt Merdingen 
- Gemeindekasse - 
 Tel: 07668 / 90 94 - 13 
 
 
 

Bürgermeisterwahl am 
23.01.2022  
Öffentliche Sitzung des Gemeinde-
wahlausschusses 
Am Donnerstag, den 03.02.2022, findet um 
18.30 Uhr im Rathaussaal, Kirchgasse 2, eine 
öffentliche Sitzung des Gemeindewahlaus-
schusses statt. 
  
Gegenstand der Sitzung:
•	 Erneute Ermittlung und Feststellung des 

Wahlergebnisses im Wahlgebiet
 
Der Vorsitzende des Gemeindewahlaus-
schusses 
Harald Wochner 
1. Bürgermeisterstellvertreter und Vorsitzen-
der des Gemeindewahlausschusses 
 
 

AKTUELLES

Hundehaltung 
Bedauerlicherweise führt die Hundehaltung 
immer wieder zu Belästigungen für die Mit-
bürger. Insbesondere wird beanstandet, 
dass die Hundehalter ihren Hund unbe-
aufsichtigt laufen lassen und die „Hunde-
haufen“ auf den Gehwegen, in Vorgärten, 
in Gemüsegärten oder landwirtschaftlich 
genutzten Grundstücken verrichtet wer-
den. Außerdem wird das Hundegebell zur 
Nachtzeit und früh morgens als besonders 
störend empfunden. 

Nachstehend veröffentlichen wir aus gege-
benem Anlass eine Zusammenfassung der 
Rechtsvorschriften, die bei Hundehaltung 
zu beachten sind. 
  
1. Bekämpfung von Lärm  
Der durch das Jaulen und anhaltenden 
Bellen von Hunden hervorgerufene Lärm 
kann ruhestörend bzw. lästig sein und eine 
Gefahr für die menschliche Gesundheit her-
vorrufen. Insbesondere das anhaltende oder 
wiederholte Bellen von Hunden wird als Ru-
hestörung betrachtet. 
  
2. Verunreinigung durch Hunde 
Der Halter oder Führer eines Hundes hat da-
für zu sorgen, dass der Hund seine Notdurft 
nicht auf Gehwegen, in fremden Vorgärten, 
in Gemüsegärten, landwirtschaftlich ge-
nutzten Grundstücken oder in öffentlichen 
Grünanlagen verrichtet. 
  
3. Mitbringen von Hunden in Lebensmit-
telgeschäfte 
Hunde dürfen nicht in Lebensmittelgeschäf-
te und Metzgereien mitgenommen und ge-
duldet werden. 
  
4. Leinenzwang 
Die Bewegungsfreiheit der Hunde ist in 
Grün- und Erholungsanlagen einschließlich 
Friedhöfen ebenso eingeschränkt wie im 

Jagdbezirk oder einem Tollwutbezirk. Das 
freie Umherlaufen lassen eines Hundes in 
öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen 
ist untersagt. In diesen Anlagen müssen 
also die für den Hund verantwortlichen Per-
sonen das Tier an der Leine führen. Hunde 
dürfen auch nicht auf Friedhöfe mitgebracht 
werden, ausgenommen sind Blindenhunde. 
  
5. Freies Umhergehen eines Hundes zur 
Nachtzeit 
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich 
oder fahrlässig einen Hund zur Nachtzeit au-
ßerhalb seiner Wohnung oder seines befrie-
deten Besitzes frei umherlaufen lässt. 
Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
Geldbuße geahndet werden. 
  
6. Hunde im Straßenverkehr 
Nach § 28 Abs.1 STVO sind Haus- und Stall-
tiere, die den Straßenverkehr gefährden kön-
nen, von der Straße fernzuhalten.          
 
 

Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald

Hotline der Führerscheinstelle 
Den Fachbereich der Fahrerlaubnisse des 
Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald 
können Sie nun auch unter der neu ein-
gerichteten Hotline unter der Rufnummer 
0761/2187-6444 erreichen. Diese Hotline 
ist während der telefonischen Sprechzeiten 
Montag 08.00 Uhr bis 12 Uhr + 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr 
Mittwochs 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr + 14.00 
Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitags 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
erreichbar. Die Telefonnummern der einzel-
nen Mitarbeitenden bleiben trotz der Inbe-
triebnahme der Hotline noch aktiv. 
Zur Kontaktaufnahme per E-mail nutzen 
Sie gerne fahrerlaubnisse@lkbh.de. Weitere 
Informationen finden Sie unter  lkbh.de/fah-
rerlaubnis  
 
 

Deutsche 
Rentenversicherung

Landespolizei 
Baden-Württemberg

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg 
informiert:
Plan B: Erziehungsrente 
Manchmal verläuft das Leben nicht nach 
Plan. Erst glücklich in Familie und Beruf, 
dann geschieden und mit den Kindern al-
lein zu Hause. Wenn dann auch noch der 
oder die Unterhaltszahlende stirbt, kann 
die Erziehungsrente der Rettungsanker sein. 
Denn diese Rente dient als Unterhaltsersatz 
und ermöglicht es damit, Kindererziehung 
weiterhin in den Vordergrund zu stellen. Das 
teilt die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg mit.
Um diese Rente zu erhalten, müssen Erzie-
hende vor dem Tod ihres geschiedenen 
Ehepartners mindestens fünf Jahre beitrags-

Sie haben Interesse an 
einer Anzeigenschaltung?

0 7 7 7 1  /  9 3 1 7 - 1 1
w w w . p r i m o - s t o c k a c h . d e
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pflichtig versichert gewesen sein. Auch dür-
fen sie nicht erneut verheiratet sein. Dann 
wird die Rente gezahlt – und zwar in Höhe der 
eigenen Erwerbsminderungsrente. Denn für 
die Rentenhöhe der Erziehungsrente wer-
den wie bei einer Erwerbsminderungsren-
te zusätzliche fiktive Zeiten berücksichtigt. 
Längstens wird die Erziehungsrente ge-
zahlt, bis das jüngste Kind 18 Jahre alt ist. 
Aus dem Rentenkonto des verstorbenen 
Elternteils besteht gegebenenfalls zu-
sätzlich noch Anspruch auf Waisenrente. 
Weitere Informationen enthält die Broschü-
re »Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren 
Zeiten«. Sie kann kostenlos unter der Tele-
fonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im In-
ternet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de steht die Broschüre ebenfalls als 
PDF zum Herunterladen zur Verfügung. 
 
 

MERDINGER 
ABFALLKALENDER

07.02.2022 
Restmüll 
  
08.02.2022 
Gelber Sack 
 
 

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH

Diamantene Hochzeit - 03.02.2022 
Karl Otto und Hildegard Rinderle 
Hochstraße 41 
  

Nachträglich zum Geburtstag 
01.02. 
Cäcilia Luise Bärmann, Hochstraße 21 
80. Geburtstag 
  

Nachträglich zum Geburtstag 
01.02. 
Karl Heinz Selinger, Wentzingerstr. 20 
70. Geburtstag 
  
08.02. 
Eleonore Herta Reisacher, Wentzingerstr. 27 
75. Geburtstag 
  
09.02. 
Elvira Ingrid Braun, Schönbergstr. 6 
70. Geburtstag 
  
 
 
 

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde 
St. Remigius Merdingen
Kontakt: Pfarrbüro Merdingen, 
Telefon 07668/241, pfarrbuero.merdingen@
se-breisach-merdingen.de 

Öffnungszeit: 
Derzeit bitten wir Sie, unsere Pfarrbüros nur 
nach vorheriger Anmeldung und in drin-
genden Angelegenheiten persönlich zu be-
suchen.  Bitte tragen Sie bei Ihrem Besuch 
eine FFP2-Maske. 

Homepage: 
www.se-breisach-merdingen.de 
  
Freitag, 04. Februar 2022  
15.00     Merdingen Haus- und Kranken-

kommunion (U. Wochner) 
19.00     Niederrims. Eucharistiefeier mit 

Blasiussegen und Kerzenweihe (G. 
Eisele) 

  
Samstag, 05. Februar 2022 - Hl. Agatha 
18.00     Breisach Münster, Eucharistiefei-

er am Vorabend mit Blasiussegen 
und Kerzenweihe (J. Brauchle) 

18.30     Niederrims. Eucharistiefeier am 
Vorabend mit Weihe des Agatab-
rotes (A. Lehmann) 

  
Sonntag, 06. Februar 2022  
09.00     Merdingen Eucharistiefeier 
  (J. Brauchle) 
10.30     Breisach Münster, Eucharistiefeier 

mit Blasiussegen und Kerzenwei-
he (G. Eisele) 

10.30     Gündlingen Eucharistiefeier 
  (A. Lehmann) 
10.30     Oberrimsingen Eucharistiefeier 

- Papst Franziskus ruft in diesen 
Tagen auf, sich dem Wort Gottes 
besonders zu widmen. (W. Bauer) 

   Am Ende wird der Segen auf die 
Fürsprache des Heiligen Blasius 
der ganzen Gemeinde nochmals 
gespendet (kein Einzelsegen). 

10.30     Wasenweiler Eucharistiefeier 
  (J. Brauchle) 
18.30     Merdingen Rosenkranzgebet 
  
Montag, 07. Februar 2022 
09.00     Breisach Josefskirche, Eucharistie-

feier (W. Bauer) 
19.00     Breisach online, Info-Abend für 

die Eltern der Breisacher Kommu-
nionkinder (H. Wochner) 

  
Dienstag, 08. Februar 2022 
18.30     Merdingen Eucharistiefeier 
  (A. Lehmann) 
19.30     Merdingen Treffen des Gemein-

deteams Merdingen 
  

Mittwoch, 09. Februar 2022 
19.00     Oberrimsingen Eucharistiefeier 

(W. Bauer) 
  
Donnerstag, 10. Februar 2022  
19.00     Gündlingen Eucharistiefeier 
  (G. Eisele) 
  
Mitteilungen 
Wir geben Kerzenresten ein neues „Le-
ben“ - Sammeln von Kerzenresten in der 
Kirche St. Remigius, Merdingen 
Liebe Gemeinde, 
im Sinne der Nachhaltigkeit sammeln wir 
ab Februar in unserer Kirche Kerzenreste. 
Damit tragen wir dazu bei, dass die Kerzen 
nicht achtlos in der Restmülltonne landen, 
sondern wiederverwertet werden. So kön-
nen wir Rohstoffe, aus denen Kerzen (Erdöl, 
ölhaltigen Pflanzen oder von Bienen) gear-
beitet werden, schonen. Die Reste werden 
von Zeit zu Zeit eingeschmolzen, so dass Ihr 
Licht dann im Advent in unserer Kirche neu 
erstrahlen kann. 
Falls Sie Fragen haben, dürfen Sie sich ger-
ne an unseren Mesner Herr Joachim Saladin 
wenden. Wir freuen uns über jede und je-
den, der einen Teil beiträgt und danken für 
die Unterstützung. 
Ihr Gemeindeteam Merdingen 
 
 
Evang. Kirchengemeinde 
Ihringen
Wochenspruch: 
Über dir geht auf der Herr, 
und seine Herrlichkeit erscheint über dir. 
 (Jesaja 60,2b) 
  
 
Pfarrbüro: 
Tel. 07668 / 221 
(dienstags – freitags von 8.30 h – 12.00 h) 
Mail: ihringen@kbz.ekiba.de  
Homepage: www.kirche-ihringen.de 
  
Bis zum 13.02. befindet sich Pfarrer Sebas-
tian Bernick in Elternzeit. Die Vertretung in 
seelsorglichen Angelegenheiten erfragen 
Sie bitte im Pfarrbüro. Das Pfarrbüro ist wie 
gewohnt geöffnet, alle anderen Mitarbeite-
rInnen sind wie gewohnt für Sie da. 
  
Sonntag, 06.02. 
10.30 h – Gottesdienst – Diakon Florian 
Böcher 
  
Bitte beachten Sie die geltenden Sicher-
heits- und Hygienevorschriften: 
In der Kirche gilt für Personen ab Vollendung 
des 18. Lebensjahres die Pflicht zum Tragen 
einer FFP-2-Maske (oder einer vergleichba-
ren Maske wie beispielsweise KN95-/N95-/
KF94-/KF95-Masken). 
Desweiteren gilt ein Mindestabstand von 
2 m (= 4 Stühle) für Personen, die nicht zu 
einem Haushalt gehören, ausgenommen 
Unterstützungspersonen. 
  
Herzliche Segenswünsche 
Ihr Team im Pfarrbüro 
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SCHUL-
NACHRICHTEN

Anmeldetermine für die Kreis-
gymnasien dieses Jahr bereits 
ab 7. März 
Die Anmeldetermine für das Schuljahr 
2022/2023 an den acht allgemeinbildenden 
Gymnasien in der Trägerschaft des Land-
kreises Breisgau-Hochschwarzwald sind in 
diesem Jahr bereits im März. Es beginnt mit 
dem Termin zur Anmeldung von Schülerin-
nen und Schülern für den Musikzug am Al-
bert-Schweizer-Gymnasium am 8. März. Die 
Termine für die allgemeinen Anmeldungen 
sind im Einzelnen: 
  
Kreisgymnasium Hochschwarzwald in 
Titisee-Neustadt: 
Am 09. und 10. März, jeweils von 08:00 bis 
13:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr. 
  
Martin-Schongauer-Gymnasium in Breisach: 
Am 09. und 10. März, jeweils von 10:00 bis 
17:00 Uhr. 
  
Albert-Schweitzer-Gymnasium in Gundel-
fingen: 
Am 09. und 10. März, jeweils von 12:00 bis 
16:00 Uhr. 
Musikzug: 07. März, 12:00 bis 16:00 Uhr. 
  
Marie-Curie-Gymnasium in Kirchzarten: 
Am 09. und 10. März, jeweils von 08:00 bis 
12:00 und von 14:00 bis 17:00 Uhr. 
  
Markgräfler-Gymnasium in Müllheim: 
Am 08., 09. und 10. März, jeweils von 14:00 
bis 17:00 Uhr 
  
Faust-Gymnasium in Staufen: 
Am 09. und 10. März, jeweils von 13:00 bis 
17:00 Uhr.   
  
Kreisgymnasium Bad Krozingen: 
Am 09. März von 13:30 bis 18:00 Uhr und am 
10. März von 13:30 bis 17:00 Uhr. 
  
Kreisgymnasium Neuenburg: 
Am 09. und 10. März, jeweils von 14:00 bis 
18:00 Uhr. 
  
Bei der Anmeldung sind die Blätter 3 
(Grundschulempfehlung) und 4 (Formular 
für die Anmeldung) der Schule vorzulegen. 
Ebenfalls ist eine Kopie eines Identitätsnach-
weises des Kindes (z.B. Geburtsurkunde, Per-
sonalausweis, Kinderreisepass) zur Anmel-
dung mitzubringen. 
Für den Fall, dass die Eltern kein gemeinsa-
mes Sorgerecht haben, muss ein geeigne-
ter Nachweis über die Sorgerechtsregelung 
vorgelegt werden. 
Auf Wunsch kann bereits vorab das Anmel-
deformular der aufnehmenden Schule auf 
der jeweiligen Homepage des Gymnasiums 
heruntergeladen und ausgefüllt zur Anmel-

dung mitgebracht werden. 
Aufgrund des zum 01. März 2020 in Kraft 
getretenen Masernschutzgesetzes muss 
ein Nachweis darüber vorgelegt werden, 
dass das Kind ausreichend gegen Masern 
geimpft oder immun ist (zum Beispiel Impf-
pass im Original oder ärztliche Bescheini-
gung). 
In diesem Schuljahr kann die Anmeldung 
auch auf anderem Wege (z.B. E-Mail, Telefon 
oder Post) erfolgen. Für persönliche Anmel-
dungen können Terminvorgaben notwen-
dig sein. Den genauen Ablauf und weitere 
Informationen veröffentlichen die Schulen 
auf ihrer Homepage. 
 
 

Edith-Stein-Schule
Freiburg

Edith-Stein-Schule,Freiburg 
für Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft, 
Sozialpflege 
  
Online-Infoabend am 17. Februar 2022 
www.ests-freiburg.de 
  
Agrarwissenschaftliches Gymnasium AG 
Nach Realschule o. 2-jähr.Berufsfach-
schule in drei Jahren zum Abitur 
Schwerpunkte: Agrarbiologie - Natur- und 
Umweltschutz - Pflanzenzüchtung und Tier-
haltung - Lebensmittelproduktion und Bio-
technologie 
  
Berufsoberschule für Sozialwesen BOS 
Nach einer Berufsausbildung in zwei Jah-
ren zum Abitur 
Schwerpunkte: Biologie mit Gesundheits-
lehre (Profilfach) - Pädagogik und Psycholo-
gie - Wirtschaft 
  
Berufskolleg Soziales in Teilzeit BKST 
Nach Realschule o. 2-jähr.Berufsfach-
schule, ohne bes. Schnitt 
Zwei Tage Unterricht mit Schwerpunkt Bio-
logie, Gesundheitslehre und Sozialpädago-
gik – drei Tage Praktikum (insg. 900 Stunden) 
  
Do, 17.02.2022, 18:00 Beratung, 19:00 
Info zu den Schularten 
  
Kontakt: Edith-Stein-Schule, Bissierstr. 17, 
79114 Freiburg 
0761-201-7766 o. -7436 
ests@freiburger-schulen.bwl.de 
 
 

BÜRGERSCHAFTLICHES 
ENGAGEMENT

Seniorenbetreuung Regenbogen
Merdingen

Liebe Gäste unsere Seniorenbetreuung,
leider macht „Corona“ uns weiterhin das Le-
ben schwer und lässt die eine oder andere 

Begegnung, die für uns wichtig wäre, nicht 
zu.
Es tut uns leid, Euch mitteilen zu müssen, 
dass wir bis auf weiteres keine Senioren 
Nachmittage anbieten können.
Eure und die Gesundheit unsere Betreuer, 
liegt uns am Herzen.
Deshalh müssen wir momentan auf unsere 
Treffen verzichten.

Wir freuen uns aber auf ein baldiges und ge-
sundes Wiedersehen
Eure Manuela und Tina
 
 

VEREINS-
MITTEILUNGEN

Akkordeon-Club 
Merdingen

Liebe Musikliebhabende,  
wir bieten wieder Plätze für den Klavier-/ 
Keyboard- und Akkordeonunterricht an. 
Falls du Interesse hast, kannst du dich bei 
uns über nachfolgende E-Mail Adresse 
melden und wir geben dir weitere Infor-
mationen. 
 
acmerdingen@web.de 
 
Wir freuen uns über jedes neue Gesicht 
gerade in Zeiten wie diesen. 
 
Bleibt gesund! 
Euer ACM  

 
 
Landjugend 
Merdingen

Weiterhin keine Gruppen-
abende ! 
Leider können weiterhin aufgrund der aktu-
ellen Corona-Regeln keine Gruppenabende 
stattfinden. Wir hoffen, dass wir schnellst-
möglich wieder starten können und melden 
uns dann rechtzeitig in der Whatsapp-Grup-
pe bei euch. 

Euer Vorstandsteam 
 
 
ASV 
Merdingen 
Aktive 
Ergebnisse 
ASV Merdingen - JVF Tuniberg U19 0:0 

Vorschau (Freitag, 05.02.) 
ASV Merdingen - SV BW Waltershofen 
16:00 Uhr 
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Jugend 
Vorschau 
B-Jugend: Samastag, 05.02., SG Kaiserstuhl 
|| - JFV Dreisamtal || 11:00 Uhr 
D-Jugend:Sonntag, 06.02., FV Bad Krozingen 
- SG Merdingen 10:00 Uhr 
  
Es gilt generell für alle Altersklassen die 2G+ 
Regel, alle Zuschauer müssen einen gülti-
gen Nachweis vorlegen.  
  
Sponsor der Woche 

 
 
TV 
Merdingen 
Liebe TV-Mitglieder, 
  
bei der letzten Vorstandssitzung am 
26.01.2022 wurde nochmals im Vorstand 
darüber gesprochen und abgestimmt, dass 
es aufgrund der aktuellen Lage bezüglich 
Corona legitim ist Pausierungen in den Turn-
gruppen durchzuführen. 
Wir bitten deshalb alle Mitglieder, Eltern, 
Turnerinnen und Turner, dass die Rege-
lungen und Entscheidungen der Übungs-
leiter akzeptiert und toleriert werden. 
Falls ihr dazu Fragen oder Anregungen habt, 
meldet euch doch gerne direkt beim Vor-
stand. 
  
Wir wünschen euch viel Geduld und Kraft 
für diese schwierige Situation, 

Euer TV Merdingen 
 
 

VdK Ortsverband
Merdingen

Der VdK-Ortsverband Merdin-
gen informiert: 
E-Rezept: Start verzögert sich 
Eigentlich ist das E-Rezept, das Elektronische 
Rezept, seit dem 1. Januar 2022 Pflicht. Ge-
setzlich Versicherte sollten nur noch elektro-
nische Rezepte für verschreibungspflichtige 
Arzneimittel erhalten. Aufgrund technischer 
Schwierigkeiten erfüllen aber noch nicht 
alle Arztpraxen die Voraussetzungen für das 
Ausstellen eines E-Rezepts. Das rosafarbe-
ne Papierrezept darf deswegen weiterhin 
ausgegeben werden. Einige Praxen können 
jedoch bereits E-Rezepte ausstellen. Um 
das E-Rezept in der Apotheke einzulösen, 
braucht man die offizielle E-Rezept-App, die 
elektronische Gesundheitskarte und eine 
PIN-Nummer von der Krankenkasse. Den Re-
zeptcode kann man in der Apotheke dann 
per App öffnen oder das Rezept vorab an 
eine Apotheke senden. Für Versicherte ohne 
Smartphone oder Tablet kann das E-Rezept 
alternativ in der Arztpraxis mit Rezeptcode 

ausgedruckt und so in der Apotheke einge-
löst werden. Das E-Rezept soll stufenweise 
weiter ausgebaut werden, unter anderem 
für Heil- und Hilfsmittel.

VdK-Präsidentin Bentele ist DOSB-Vizin  
Die Präsidentin des Sozialverbands VdK 
Deutschland e. V., Verena Bentele, Jahr-
gang 1982, ist ins Präsidium des Deutschen 
Olympischen Sportbunds (DOSB) gewählt 
worden. Bentele ist damit eine von fünf 
DOSB-Vize-Präsidentinnen und -präsiden-
ten neben Miriam Welte (Bahnrad-Olympi-
asiegerin), Kerstin Holze (Vorstandsvorsit-
zende der Deutschen Kinderturn-Stiftung), 
Oliver Stegemann (Präsident des Spor-
takrobatik-Bundes) und Stephan Mayer 
(CSU-Bundestagsabgeordneter). In ihrer ak-
tiven Zeit als Biathletin und Skilangläuferin 
hatte Verena Bentele zwölf Paralympics-Sie-
ge errungen. An der Spitze des VdK Deutsch-
land steht die blinde Ausnahmeathletin und 
frühere Behindertenbeauftragte der Bun-
desregierung seit Mai 2018. Bentele stammt 
aus Tettnang in Baden-Württemberg. 
 
 
Offene Liste  
Merdingen

Kindersachenmarkt /  
Flohmarkt  
Den Kindersachenmarkt der eigentlich am 
13. März 2022 stattfinden sollte haben wir 
wegen der aktuellen Corona-Lage abge-
sagt.  
Wir hoffen, dass im Mai die Lage sich gebes-
sert hat. Deshalb haben wir am Sonntag, 
den 22. Mai 2022 als Ersatztermin ausge-
sucht und würden gerne wieder einen Floh-
markt/Kindersachenmarkt wie letzten No-
vember anbieten. Das heißt wer will bei sich 
zuhause, auf dem Schulhof oder evtl. in der 
Halle. Also bitte den Termin schon mal vor-
merken! Weitere Infos betreffs Anmeldung 
etc. gibt es Ende April.  
  
 
 

AUS UNSERER
NACHBARSCHAFT

Gemeinde Umkirch 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
Die Gemeinde Umkirch sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine 

Sprachkita-Fachkraft bzw. pädagogi-
sche Fachkraft für sprachliche Bildung 

(m/w/d) in der Kindertagesstätte.  
Die Einstellung erfolgt mit einem befriste-
ten Beschäftigungsumfang (Befristung bis 
31.12.2022) von 50%, wöchentliche Arbeits-
zeit 19,5 Stunden. 
Die ausführlichen Stellenausschreibungen 
finden Sie unter www.umkirch.de 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, rich-

ten Sie bitte Ihre Bewerbung mit aussagefä-
higen Unterlagen bis Freitag, 18.02.2022, 
an die Gemeindeverwaltung Umkirch, Vin-
zenz-Kremp- Weg 1, 79224 Umkirch oder 
per E-Mail an KIZBewerbung@umkirch.de. 

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau 
Beate Rupp-Kappler, KiTa-Leitung, unter 
07665/ 9373922 gerne zur Verfügung. 
 
 

WEITERBILDUNGEN

Fit fürs Babysitting 
(Haid) Das Deutsche Rote Kreuz, Kreis-
verband Freiburg e.V bietet vom 10.02.-
12.02.2022  einen Babysitter-Kurs für 
Jugendliche ab 13 Jahren an. Von A wie Auf-
sichtspflicht bis Z wie Zähneputzen lernen 
angehende Babysitter praxisnah, worauf es 
bei der Kinderbetreuung ankommt. Grund-
lagen über Entwicklung, Spiel, schwierige 
Erziehungssituationen, Ernährung und Un-
fallprävention werden vermittelt. 
Zum erfolgreichen Kursabschluss erhalten 
die Teilnehmer/-innen ein DRK-Babysitter-
zertifikat und können sich in die Vermitt-
lungskartei aufnehmen lassen. 
Ort: DRK Familienbildung, Rimsinger Weg 
15. Kosten: 48 Euro incl. Kursmaterial. An-
meldung bis zum 03.02.2022 : www.drk-frei-
burg.de/familienbildung 
  
Spiel- und Kontaktgruppe  
(Haid) Das Deutsche Rote Kreuz, Kreis-
verband Freiburg e.V bietet ab Montag, 
21.02.2022 (10 Termine) um 15:30 Uhr eine 
Spiel- und Kontaktgruppe für Kleinkinder 
zwischen 1-2,5 Jahren an. Der Kurs bietet 
die Möglichkeit, sich bewusst füreinander 
Zeit zu nehmen und die Entwicklung des 
Kindes spielerisch zu unterstützen. Gemein-
sam mit dem Kind werden altersgemäße 
Bewegungsspiele, Lieder und Fingerspiele 
kennengelernt, die auch zu Hause Freude 
machen. In der Gruppe mit anderen Eltern 
besteht die Möglichkeit, sich zu allen Fragen 
rund um die neue Lebenssituation, Entwick-
lung und Erziehung des Kindes auszutau-
schen. 
Ort: DRK Familienbildung, Rimsinger Weg 
15. Kosten: 100 €. 
Anmeldung bis zum 15.02.2022 : 
www.drk-freiburg.de/familienbildung oder 
Tel: 0761/88508-643 (vormittags) 
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Elektro- und Hybridfahrzeuge 
fachkundig warten 
Mitarbeiter von Kfz-Werkstätten dürfen 
Fahrzeuge mit Elektro- oder Hybridantrieb 
nur dann warten, wenn sie über eine Qua-
lifikation als „Fachkundiger für Arbeiten an 
HV-eigensicheren Fahrzeugen“ verfügen. 
An der Gewerbe Akademie der Handwerks-
kammer Freiburg findet dazu am Donners-
tag und Freitag, 24./25. März, jeweils von 8 
bis 16 Uhr, die nächste Schulung statt. Über 
Inhalte und mögliche Zuschüsse aus EU-Mit-
teln zur Kursgebühr informiert die Gewerbe 
Akademie unter Telefon 0761/15250-25. Im 
Netz: www.gewerbeakademie.de 
 
 
Berufe in Uniform 
Am Donnerstag, 24. Februar, informie-
ren Einstellungsberater der Bundeswehr, 
der Bundespolizei, des Polizeipräsidiums 
Freiburg und der Zollverwaltung über „Be-
rufe in Uniform“. Interessierte Jugendliche 
erfahren in Vorträgen und daran anschlie-
ßenden Beratungen alles Wissenswerte zur 
Laufbahn bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll. 
Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im 
Berufsinformationszentrum der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Anmeldung erforder-
lich per E-Mail unter F
reiburg.BIZ@arbeitsagentur.de oder per 
Telefon unter 0761 2710-264. 
 
 

INTERESSANTES UND
WISSENSWERTES

Energiespartipp – Beleuch-
tung auf LED umstellen 
Die Epoche der Glühlampe ist vorbei - seit 
2009 wurden in der EU schrittweisedie Her-
stellung und Vertrieb von Leuchtmitteln mit 
geringer Energieeffizienzverboten. Damit 
der Winter nicht im Geldverbrennen endet, 
sollte man folgendeTipps bei der Anschaf-
fung neuer Leuchtmittel beachten: 
Mit dem Einsatz von LED-Lampen kann man 
bis zu 80 Prozent desStromverbrauchs für 
die Beleuchtung einsparen. Das liegt ins-
besondere daran,dass LED-Leuchten die 
eingesetzte Energie deutlich besser in Licht 
umsetzenkönnen als herkömmliche Leucht-
mittel. Eine Glühlampe wandelt nur fünf 
biszehn Prozent der verbrauchten Energie 
in Licht um. Bei der LED-Leuchte liegtdieser 
Wert sieben Mal höher. Im Hinblick auf die 
Energie- und Umwelteffizienzweisen LEDs 
im Vergleich zu anderen Leuchtmitteln die 
beste Ökobilanz ausund sind bis zu bis zu 90 
Prozent wiederverwertbar und recyclingfä-
hig. 

Energieeffizienz im Vergleich: 
Halogenlampe Energiesparlampe LED 
Watt 42 11 9 
Brenndauer/Std. 2.000 - 4.000 6.000 - 10.000 mehr als 15.000 
Lebensdauer/Jahre ca. 0,6 bis 1,2 ca. 3 ca. 10-25 

LEDs werden aufgrund ihrer sehr langen 
Lebensdauer von etwa 15.000Stunden auf-
wärts gerühmt. Sie halten um ein Vielfaches 
länger alskonventionelle Leuchtmittel, wie 
Energiespar- und Halogenlampen - von-
Glühbirnen ganz zu schweigen. Die tatsäch-
liche Lebensdauer von LEDs hängtvon der 
Umgebungstemperatur sowie dem Schalt-
zyklus ab. Diese verkürzt sich,je öfter man 
die LEDs ein- und ausschaltet. 
Um die Energiekosten zu senken sollte man 
eine Festbeleuchtung vermeidenund sollte 
das Licht nur bewusst dort einschalten, wo 
es benötigt wird, ohne denganzen Raum 
auszuleuchten. 
Zum Lesen kann man eine gedimmte All-
gemeinbeleuchtung oder ein direktgerich-
tetes Licht auf die Lektüre lenken. Mit dem 

Einsatz von energiesparendenLeuchtmit-
teln spart man nicht nur Strom und Geld - 
mit dem Dimmen verschafftman sich eine 
schöne Atmosphäre. Je nach Raum kann 
man verschiedeneLichtstärken und Licht-
farben einsetzen. Für Arbeitszimmer oder 
Büroräume wirddas tagelichtweiß bevor-
zugt – ein neutralweiß in der Küche, im 
Badezimmeroder in den Fluren eingesetzt 
und das warmweiß, dass dem späten Tages-
lichtähnelt für das Wohn- und Schlafzimmer 
verwendet, um eine gemütliche,entspan-
nende Atmosphäre zu schaffen.Weitere In-
formationen zum Thema erhält man bei den 
Energieberatern,Herstellern sowie bei den 
örtlichen Energiedienstleistern und auf dem 
badenovaBlog unter badenova.de/blog/
auf-leds-umstellen-energiespartipp/ 

Für Jugendliche ohne festen 
Wohnsitz  
Berufsbildungsaussschuss spendet an 
die Freiburger StraßenSchule  
  
Seit mehr als 20 Jahren spenden die 
ehrenamtlichen Mitglieder des Berufs-
bildungsausschusses der IHK Südlicher 
Oberrhein ihre Sitzungsgelder und Fahrt-
kostenzuschüsse an soziale Institutionen 
in der Region. In diesem Jahr erhielt die 
wie immer krumme Summe die Freibur-
ger StraßenSchule. Der gemeinnützige 
Verein unterstützt und fördert Jugend-
liche und junge Erwachsene in akuter 
Wohnungsnot. 
  
„Den können wir jetzt gerade im Winter sehr 
gut gebrauchen“, freut sich Cornelia Weiß 
von der Spender:innennbetreuung der Frei-
burger StraßenSchule über den Scheck des 
IHK Berufsbildungsausschusses. Die Spende 
von 1.197 Euro möchte sie für die Anschaf-
fung von Winterhilfen des Vereins nutzen. 
„Von warmen Klamotten über Decken, 
Wärmflaschen und Schlafsäcken bis hin zu 
Tee und hygienischen Masken haben wir 
aktuell großen Bedarf“, berichtet Weiß. Rund 
500 Jugendliche und junge Erwachsene 
im Alter von circa 15 bis 27 Jahren  werden 
derzeit jährlich von der Freiburger Straßen-
Schule begleitet und unterstützt. 
Mit einem Team aus sieben Sozialarbei-
ter:innen und Sozialpädagog:innen betreibt 
die Einrichtung täglich StreetWork zu ver-
schiedenen Zeiten. Weiß: „Die Schicksale der 
Jugendlichen, die mit uns Kontakt haben, 
sind sehr individuell. Einige sind aus schwie-
rigen Verhältnissen und kommen nicht mit 
den Eltern zurecht, andere sind im familiä-
ren Umfeld Gewalt ausgesetzt oder haben 
Probleme in der Schule und wieder andere 
haben einen Flucht-Hintergrund“. Oft haben 
sie gemeinsam, dass sie das Vertrauen in ihr 
soziales Umfeld verloren haben. „Das fängt 

oft damit an, dass Jugendliche nicht zu Hau-
se, sondern immer öfters mal bei Freunden, 
in Gartenhäusern oder Kellern übernachten 
und so Stück für Stück reinrutschen in die 
Obdachlosigkeit. Sind sie erst mal auf der 
Straße, müssen sie sich dort eine Rangfolge 
erkämpfen, jeden Tag Geld auftreiben, die 
eigenen Besitztümer schützen. Die Spira-
le nach unten folgt dann häufig auch sehr 
schnell“, sagt Weiß. In Kontakt zu treten und 
zu unterstützen ist da gar nicht so einfach. 
„Wir müssen meist über einen längeren Zeit-
raum Vertrauen aufbauen, bevor wir über-
haupt unterstützen oder beraten können“, 
erklärt Weiß. 
Dafür gibt es unterschiedliche Angebote. 
Mit einem bunten Kleinbus, dem StreetMo-
bil, gibt es eine mobile Anlaufstelle, in der 
man sich aufwärmen, WLAN nutzen und 
sich beispielsweise zur Beantragung von 
staatlichen Hilfeleistungen beraten lassen 
kann. Zudem gibt es eine Tageanlaufstel-
le. Auch dort gibt es Beratungsleistungen, 
beispielsweise zu medizinischen und fi-
nanziellen Themen. Zusätzlich kann man 
Wäsche waschen, duschen, kochen oder 
sich eine Postadresse einrichten. „Gerade 
um Hilfen in Anspruch zu nehmen, ist eine 
Postadresse sehr wichtig“, sagt Weiß. In drei 
vom Verein betreuten Wohnprojekten sind 
derzeit 15 Jugendliche untergebracht. Weiß: 
„Darüber freuen wir uns, denn obdachlose 
Jugendliche haben es besonders schwer, 
sie laufen häufig unter dem Radar“. In einer 
Regelschule leistet das Team der Freiburger 
StraßenSchule außerdem Präventivarbeit in 
zwei Gruppen mit acht bis 14-Jährigen. „Auf-
grund ihrer schlechten Erfahrungen haben 
sie oft ein geringes Selbstwertgefühl. Hier 
geht es darum, erst einmal zu lernen, was 
kann ich, worin bin ich gut und wie kann ich 
meine Zukunft gestalten, um nicht auf der 
Straße zu landen“, erzählt Weiß. 
Die Freiburger StraßenSchule ist eine Ein-
richtung des SOS-Kinderdorf Schwarzwald 
in Kooperation mit dem Freiburger Straßen-
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Schule e.V. Finanziert wird die Arbeit der 
Freiburger StraßenSchule zu 80 Prozent aus 
Spenden und Förderungen. 
Hintergrund: 
Anders als die anderen IHK-Ausschüsse 
nimmt der Berufsbildungsausschuss eine 
Sonderstellung ein: Dieser Ausschuss ist im 
Berufsbildungsgesetz geregelt. Ihm gehö-
ren Beauftragte der Arbeitgeber, Beauftrag-
te der Arbeitnehmer und Lehrkräfte berufli-
cher Schulen an. Er ist der einzige Ausschuss, 
der Sitzungsgelder erhält und hat nicht nur 
eine beratende Funktion, sondern kann 
beispielsweise auch über die Einführung 
von Zusatzqualifikationen für Azubis, neue 
Weiterbildungsabschlüsse oder besonde-
re Ausbildungsregelungen für Menschen 
mit Behinderung entscheiden, die dann für 
das gesamte Kammergebiet am südlichen 
Oberrhein gelten. 
 
 

Arbeitsmarkt der Zukunft: Wir 
brauchen starke, regionale 
Netzwerke 
Expertengespräch mit der Bundesagen-
tur für Arbeit zeigt Herausforderungen 
und Lösungen bei der Sicherung des 
Fachkräftebedarfs auf 
Der Fachkräftemangel ist bereits heute eine 
zentrale Herausforderung für Unternehmen 
am südlichen Oberrhein: Schwierigkeiten 
bei der Neubesetzung von offenen Stellen 
ziehen sich durch alle Branchen. Welche 
Megatrends es am Arbeitsmarkt gibt und 
welche Wege zur Fachkräftesicherung füh-
ren könnten, diskutierten Unternehmen 
vergangene Woche bei einem Arbeitsmarkt-
gespräch der IHK Südlicher Oberrhein mit 
Daniel Terzenbach, Vorstand Regionen der 
Bundesagentur für Arbeit. 
Die Herausforderungen auf dem Arbeits-
markt sind groß. „Im Herbst 2021 meldeten 
bereits 60 Prozent unserer Unternehmen am 
südlichen Oberrhein, dass sie offene Stellen 
nicht besetzen können. Aufgrund des Fach-
kräftemangels können mögliche Umsätze 
und Geschäfte an vielen Stellen nicht mehr 
getätigt werden“, skizzierte Eberhard Lieb-
herr, Präsident der IHK Südlicher Oberrhein 
bei seiner Begrüßung die Lage in der Re-
gion. „Gerade jetzt ist es daher wichtig für 
uns, an all den Stellschrauben zu drehen, die 
einen Beitrag zur Bewältigung des Fachkräf-
temangels leisten können“, betonte Lieb-
herr beim Arbeitsmarktgespräch der IHK in 
der Sensor Intelligence Academy von Sick in 
Waldkirch-Buchholz. 
Daniel Terzenbach, Vorstand Regionen der 

Bundesagentur für Arbeit, erläuterte in 
seinem Vortrag zunächst die bundesweite 
Lage: „Deutschlandweit herrscht am Arbeits-
markt eine Krise, die durch Corona weiter 
verstärkt wurde. An der Spitze der Epidemie 
im April 2020 befanden sich rund sechs Mil-
lionen Beschäftigte in Deutschland in Kurz-
arbeit“. Das besondere bei Corona sei, dass 
es sich um eine transformative Krise han-
delt. Das heißt, dass der Arbeitsmarkt nicht 
in seinen ursprünglichen Zustand zurück-
kehren werde, wie es beispielsweise bei der 
Wirtschaftskrise 2008 der Fall war, sondern 
sich substanziell verändern werde, erklärte 
Terzenbach. Während es vor der Krise etwa 
zehn Prozent Onlinegeschäft im Einzelhan-
del gab, ist dieser Wert auf 30 Prozent ge-
stiegen und wird auch nach der Krise nicht 
wieder sinken. „Die Krise wird dauerhafte 
Auswirkungen auf den stationären Handel 
in den Innenstädten, aber auch in ande-
ren Bereichen des Arbeitsmarkts haben“, 
sagt Terzenbach. Für das Ausbildungsjahr 
2020/2021 verzeichnete die Bundesagentur 
für Arbeit das 14. Jahr in Folge mehr unbe-
setzte Ausbildungsplätze als unvermittelte 
Bewerber:innen. Terzenbach: „Auf 63.200 
freie Ausbildungsplätze kamen nur 24.600 
suchende Bewerber:innen“. 
Drei Megatrends bestimmen derzeit die Ent-
wicklung am Arbeitsmarkt: die Demografie, 
die Zuwanderung und die digitale Transfor-
mation. Die Bevölkerungszahlen in Deutsch-
land nehmen langfristig ab, die Bevölkerung 
wird älter. Der demografische Wandel wird 
gravierende Auswirkungen auf Beschäf-
tigung, Arbeitslosigkeit und die sozialen 
Sicherungssysteme haben. „Kernfrage der 
nächsten fünf bis zehn Jahre wird es sein, 
wie wir unsere sozialen und wirtschaftlichen 
Standards halten können“, unterstrich der 
Experte. Die Zuwanderung spielt dabei eine 
entscheidende Rolle. „Wir sind auf Migrati-
on angewiesen. Ohne Zuwanderer wären 
die Engpässe am deutschen Arbeitsmarkt 
viel größer. Sogar bei einer Zuwanderung 
von 100.000 Personen bis 2035 würde das 
Erwerbspersonenpotential auf minus sechs 
Prozent sinken, das würde also nicht reichen, 
um unseren Arbeitskräftebedarf zu decken“, 
rechnete Terzenbach vor. Durch die digita-
le und ökologische Transformation können 
künftig komplexere Tätigkeiten, beispiels-
weise in Fertigungs- oder Helfer:innenberu-
fen automatisiert werden. „Befürchtungen 
vor massivem Beschäftigungsabbau sind an 
dieser Stelle jedoch unbegründet, vielmehr 
werden sich Inhalte der Berufe permanent 
wandeln, sodass wir mehr in Bildung und 
lebenslanges Lernen investieren müssen“, 
weiß Terzenbach. 

Ein wichtiger Hebel, um den Herausfor-
derungen insgesamt zu begegnen, ist die 
Fachkräfteeinwanderung. Terzenbach: „Wir 
spüren, dass die Zuwanderung aus euro-
päischen Ländern abebbt und müssen jetzt 
verstärkt nach Ländern suchen, die bereit 
sind, mit uns zu kooperieren. Hier kommen 
Länder wie Indonesien, Brasilien, Mexiko 
oder Marokko ins Spiel. Dabei stehen wir 
jedoch verstärkt im internationalen Wett-
bewerb um Arbeitsmigranten und müssen 
jetzt mehr investieren“. Als mögliche Inves-
titionen nennt der Experte die – auch finan-
zielle – Förderung der deutschen Sprache 
bereits im Herkunftsland, die Förderung der 
sozialen und gesellschaftlichen Integration 
in Deutschland und die Investition in eine 
vereinfachte Anerkennung von Bildungs-
standards. „Zentrale Aufgabe wird es sein, 
starke, regionale Netzwerke zu erarbeiten, 
die gemeinsam, ohne Konkurrenzgedanken 
zwischen Unternehmen oder Behörden, lo-
kale Strategien entwickeln, um die benötig-
te Migration in der Region voranzutreiben“, 
ist Terzenbach überzeugt. 
In der abschließenden Diskussion stellte Dr. 
Dieter Salomon, Hauptgeschäftsführer der 
IHK Südlicher Oberrhein die Frage, welche 
Rolle dabei das Fachkräfteeinwanderungs-
gesetz spielt, das im März vergangenen 
Jahres in Kraft getreten ist. „Das Gesetz funk-
tioniert bisher nicht so richtig. Gerade der 
enge Zusammenhang zwischen formaler 
Anerkennung des ausländischen Berufsab-
schlusses einerseits und der Zuwanderungs-
erlaubnis andererseits ist im Bereich dual 
ausgebildeter Fachkräfte ein Problem. Denn 
im Unterschied zum akademischen Bereich 
ist die Vergleichbarkeit von Berufsausbil-
dungen aufgrund der starken Unterschiede 
der beruflichen Bildungssysteme weltweit 
nur selten gegeben“, kritisierte Salomon. 
Sprachliche Hürden in der deutschen Aus-
bildung, an der nicht nur internationale 
Migranten, sondern bereits Grenzgänger 
aus Frankreich Probleme haben, sowie die 
Herausforderung, erschwinglichen Wohn-
raum für Arbeitsmigranten beispielsweise 
im Freiburger Raum zu finden, wurden von 
Unternehmen in der Diskussion als weitere 
Probleme ergänzt. „Wir müssen helfen, er-
worbene Kompetenzen sichtbar zu machen 
und bürokratische Hürden weiter abzubau-
en. Regionale Netzwerke können vor Ort 
zusätzlich bei einigen Problemen unkom-
pliziert konkrete Lösungen schaffen. Für das 
Problem des Wohnraums lassen sich zum 
Beispiel vielleicht gemeinsam Carsharing 
Optionen auf den Weg bringen, sodass die 
Fachkräfte günstig wohnen und zum Ar-
beitsort pendeln können“, sagte Terzenbach. 

Ende 
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